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Wildpflanzen auf der Spur

Pflanze des Monats Juli
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Gesucht wird der Scharfe Hahnenfuß (Ranunculus acris)
Ihr erkennt ihn an folgenden Merkmalen:

Seine Lebensform nennt man Kraut.

Seine Blätter  unterscheiden sich in ihrer Form: Die unteren Blätter des Scharfen Hahnenfußes haben lange Stiele und sind handförmig geteilt. Sie erinnern an einen Vogelfuß, daher hat die Pflanze ihren Namen. Die oberen Stängelblätter sind kleiner als die Grundblätter, auch sie sind geteilt. Der Stängel des Scharfen Hahnenfußes ist rund und ein wenig behaart. 

Seine Blüten sind leuchtend gelb. Sie bestehen aus fünf glänzenden Honigblättern. In der Mitte der Blüte erkennt man viele Staubblätter und mehrere Stempel. Alle Blütenbestandteile sind kreisförmig angeordnet. 

Zuletzt gesehen wurde der Scharfe Hahnenfuß auf Weiden und gut gedüngten Wiesen.

Für den Menschen hat der Scharfe Hahnenfuß keinen Nutzen als Heilpflanze. Er enthält Giftstoffe und kann daher nicht gegessen werden. Auch die Weidetiere mögen ihn nicht und lassen ihn auf der Weide stehen.
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